
Ein kleiner Dialog. Viel Spaß damit ^^

Sieben Jahre

„Ich hab gehört, du arbeitest bei deinem Vater im Laden.“
„Ja, manche Sachen sind jetzt schwieriger für ihn. Er wird alt.“
„Werden wir alle.“
„Aber es fühlt sich nur manchmal so an.“
„Wie ist es?“
„Was?“
„Das Arbeiten.“
„Ist ganz okay. Natürlich nicht das, was ich mir immer gewünscht habe, aber alles in allem in Ordnung.“
„Wer macht schon, was er immer mal machen wollte?“
„Ja. Es ist traurig, wenn man genauer drüber nachdenkt.“
„Du hast immer schon zu viel nachgedacht.“
„Ich hab ja auch Zeit zum Nachdenken.“
„Weißt du, was Laura inzwischen macht?“
„Nein, ich weiß genauso viel wie du.“
„Ich weiß gar nichts.“
„Genau das meine ich ja.“
„Ihre Mutter hat mich letztens  an der Kasse bei Aldi gegrüßt.“
„Sie arbeitet immer noch da?“
„Ja, sie braucht das Geld. Man muss es sich leisten können, Rentnerin zu sein.“
„Scheiße, das ist jetzt wie lange her?“
„Sieben Jahre.“
„Man hat‘s nie jemandem geglaubt, aber die Zeit geht so verdammt schnell vorbei.“
„Mhm. Es ist unheimlich. Gestern war ich noch jung.“
„Du bist immer noch jung.“
„Du hast mich noch nicht morgens gesehen.“

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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